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Sehr geehrte Damen und Herren,

aufgrund des erfreulich starken Rückgangs der Inzidenzwerte in allen Regionen war es
möglich, Ende Mai zunächst den Schüierinnen und Schülern der Primarstufe, eine Woche
später den Schülerinnen und Schülern der weiterführenden Schulen wieder den täglichen
Besuch des Präsenzunterrichts zu ermöglichen. Und die bislang stabil niedrigen Werte er
lauben den Schluss, dass Ihre Kinder die Schule wohl auch bis zum Beginn der Sommer
ferien uneingeschränkt besuchen können.

Bevor für Sie und Ihre Kinder die wohlverdienten Sommerferien beginnen, will ich Ihnen
sehr herzlich für das danken, was Sie in den zurückliegenden Monaten für die Bildung,
Erziehung und Betreuung geleistet haben. Sie waren in einem Maße in die Bildungspro
zesse ihrer Kinder eingebunden, das weit über die gewohnte elterliche Unterstützung und
Begleitung des Schulbesuchs hinausgegangen ist.

Die Zuversicht, dass das Schuljahr 2021/2022 im Regelbetrieb mit vollem Präsenzunterricht
In allen Jahr^angsstufen möglich Ist, stützt sich insbesondere auf folgende Aspekte:

•  Die Inzidenzwerte sind stabil auf niedrigem Niveau.

•  Bis zum Beginn des Schuljahres Anfang August wird die Zahl der vollständig Ge
impften stark zunehmen, ein Großteil der erwachsenen Haushaltsangehörigen und
auch der in der Schule Tätigen wird vollständigen Impfschutz besitzen.

•  Kinder und Jugendiiche nehmen am Infektionsgeschehen allerdings nicht in
maßgeblichem Umfang teil, auch verläuft eine Infektion allerüberwiegend ohne
große Beschwerden.

Regelbetrieb meint die planmäßige Organisation von Präsenzunterricht für alle Jahrgangs
stufen entsprechend der Stundentafel sowie die Zusatzunterrichtsangebote einschließlich
Ganztag.

Bestimmte Rahmenbedingungen sind von besonderer Bedeutung dafür, dass die Erfoige
bei der Eindämmung des Infektionsgeschehens nicht aufs Spiel gesetzt werden:

•  Ihr Kind wird voraussichtlich weiterhin eine medizinische Maske tragen, wenn es den
Schülerverkehr nutzt.

•  Ich hoffe, dass im Außenbereich der Schule auf die Maske verzichtet werden kann,
im Innenbereich und während des Unterrichts werden vermutlich aber zumindest die

Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen weiterhin eine Maske tragen.




